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Politischer Gedankenaustausch 
 

Beitrag NACHRICHTEN – CDU MUCH 
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Ihr Vertrauen ist unser Antrieb: CDU-MUCH 
 

16.09.2022 
 

Mitgliedertreffen am 09. September mit reger Beteiligung 
 
Schwierige Zeiten gebieten es, dass Lokalpolitik über den Tellerrand schaut, um Gefahren zu er-
kennen und wenn möglich Antworten und Ratschläge für besorgte Mitbürger bereit zu haben. Dass 
viele Menschen auch in unserer Gemeinde durch sprunghaft steigende Kosten und Umweltprob-
leme große Schwierigkeiten bekommen, ist nicht von der Hand zu weisen. Dabei waren sich alle 
einig, dass der „Fingerprint“ in die Vergangenheit nicht zur Lösung beitragen wird. 
 
Die Energiekrise, Umwelt und Klima, die Gesellschaftsentwicklung sowie Gefahren politischer Ver-
wicklungen waren ein erster Themenkreis, wo teils unterschiedliche Meinungen intensiven Aus-
tausch fanden. Deutlich wurde, dass jetzt die Weichen richtig zu stellen sind und dass uns allen 
noch große Opfer abverlangt werden. Lokalpolitik kann da auf den ersten Blick wenig gegen steu-
ern, aber auch der Druck von „unten nach oben“ ist von Bedeutung, damit CDU- Wertevorstellun-
gen letztlich auch in der großen Politik Gehör finden und es muss alles getan werden, zukünftigen 
Generationen keine kaputte Welt zu hinterlassen. 
 
Der zweite Themenkreis deckt eine Vielzahl an Plänen und Vorhaben um das Weiterentwickeln 
des Ortskerns Much ab. Mitglieder, die nicht dem Rat angehören, wurden durch den Beigeordne-
ten Karsten Schäfer und auch von Bürgermeister Norbert Büscher umfassend informiert über aktu-
elle Stände, Planungen sowie deren Finanzierung. Bei Letzterem wurde deutlich, dass erst eine 
eigene geschlossene Gesamtplanung dazu führt, dass Fördermittel von Land oder Bund nach 
Much fließen und nicht „nur“ in Nachbargemeinden abwandern. Auch dieser Themenkomplex 
wurde rege diskutiert und wichtige Fragen erhielten umfassende Antworten. 
 
Als Fazit wurde festgehalten, dass diese Form zeitgemäßen Gedankenaustauschs unbedingt fort-
gesetzt werden muss. Alle bekräftigten, dass dies eine gelungene Veranstaltung war, die in einem 
erweiterten Kreis mit Bundes- und Landtagsabgeordneten fortgeführt werden sollte. 
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